Nordstetten steht nach dem Aufstieg vor der Meisterschaft
Luftgewehr Region Liga B 
Nach sechs Wettkämpfen ist es an der Tabellenspitze übersichtlich genug, um auf Nordstetten IV als Meister zu tippen.

Von Philipp Eichert
Analog dazu wird die Nachwuchs-Mannschaft des SSV Nordstetten nach nur einjähriger Zugehörigkeit zur Regionsliga (RL) B in die RL A aufsteigen. Ebenso unzweifelhaft wird die SGes Schramberg II  zurück in die Kreisliga Rottweil müssen. Wer dafür aus den fünf Kreisligen Freudenstadt, Neckar-Zollern, Tuttlingen, Rottweil und Zollernalb nachrückt ist natürlich noch offen. Andererseits teilt der Liga-Obmann der RL B, Klaus Storz, seine speziellen Probleme dazu mit. Eine alles klärende Vereinsversammlung der Vereine aus den fünf Kreisligen kam vor laufender Saison aus verschiedenen Gründen nicht zustande.  „Das heißt, eine Relegation, wie bereits im (letzten) Sommer angekündigt, wird nicht stattfinden. Dies bedeutet, dass die mindestens zwei Ringbesten Siegermannschaften aus den fünf Kreisen aufsteigen werden. In den Ligen die nach Ligaordnung schossen werden die entsprechenden Ringzahlen der dann jeweils vier besten Schützen je Rundenwettkampf zusammengezählt. Je nach Anzahl der Wettkämpfe wird dann der entsprechende Durchschnitt ermittelt“.

SSV Starzach II – SSV Nordstetten IV 0:5 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Das wird wohl das Meisterstück des SSV Nordstetten IV gewesen sein. Der Gastgeber und Tabellen-Vorletzte hatte nicht den Hauch einer Chance. Die Nachwuchs-Mannschaft der Gäste trumpfte in der Positionen-Folge mit Kim Freinecker, 386:358; Pauline Faßnacht, 381:376; Sören Schulze, 385:369; Anna Schulze, 374:353; Felix Schneiderhan, 374:356, auf.
SV Laufen/Eyach - SGes Schramberg II 3:2 E, 2:0 M. Oberflächlich betrachtet ein knapper Sieg der Gastgeber. Im Vergleich der Einzelmatches jedoch ein zweifellos verdienter Sieg von Laufen/Eyach. Frontschützin Carolin Bitzer legte mit 381:351 für den Gastgeber vor. Nach dem vorübergehenden Ausgleich gelang dem Gastgeber auf der mittleren Position mit Magdalena Fritsche (369:354) erneut in Führung. Den Sack zu machte auf der vorletzten Position Thomas Bleibler mit 373:366.
SSV Dettensee – SV Frommern 3:2 E, 2:0 M. Ein sehr glücklicher Gesamtsieg der Gastgeber, die mit Fortunas Unterstützung das Stechen zwischen Roland Schmid (356) und Manfred Schneider (356) mit 10:9 gewannen. Zuvor hatten auf der mittleren Position Tim Brendle mit 374:360 und Schluss-Schütze Markus Hübl mit 356:347 gewonnen. Auf Seiten der Gäste waren die beiden Spitzen, Bernd Michelmann (373:370) und Benjamin Bäsig (376:366) erfolgreich.

SSV Bösingen II - SAbt Weiden 1:4 E, 0:2 M. Mit vier gewonnenen Einzel-Matches ein deutlicher und absolut verdienter Sieg der Gäste. Während dem Gastgeber nur der Ehrenpunkt auf der letzten Position gelang, brachten die die Gäste in der Positionen-Folge mit Jochen Roth, 384:368, Markus Schweizer, 378:367, Daniel Eberhardt, 371:359, und Rainer Mayer mit 366:347 ihre Mannschaft zum klaren 
Tabelle nach dem sechsten Rundenwettkampf: 

1. SSV Nordstetten IV,: 23:7 Einzelpunkte, 10:2 Mannschaftspunkte; 2. SV Laufen/Eyach, 18:12 E, 8:4 M; 3. SAbt Weiden, 15:15  E, 8:4 M; 4. SV Frommern, 16:14 E, 6:6 M; 5. SSV Dettensee, 14:16 E, 6:6 M; 6. SSV Bösingen II, 12:18 E, 6:6 M; 7. SSV Starzach II, 14:16 E, 4:8: M; 8. SGes Schramberg II, 8:22 E, 0:12 M. 
